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Bezirksliga Herren Süd

SV Quitt Ankum : SF Oesede III 
Samstag, 17.02.2024, 19:30 Uhr

SV Quitt Ankum siegt knapp gegen SF Oesede III

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 33:
25 in den Sätzen gewannen die Spieler vom SV Quitt Ankum ihr Heimspiel in der Bezirksliga Herren
Süd gegen die SF Oesede III. 206 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Uwe
Droppelmann den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch
davon, dass die Gäste in ihrem 15. Saisonspiel mit 4 Ersatzspielern antreten mussten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Ausreichend spielerische Mittel hatten Zwirner / Torliene
letztlich an der Hand, um sich gegen Schnier / Ising durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Eine knappe Niederlage gab es für Küthe / Droppelmann beim 11:7, 10:12,
11:6, 5:11, 9:11 gegen Sieker / Welkener. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei der anschließenden Vier-Satz-
Niederlage gegen Ahlemeyer / Ahlemeyer hatten Lüvolding / Struve nur im ersten Satz eine Chance.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Martin Zwirner kam mit der Spielweise von Lothar Schnier am Tisch hingegen gut zu Recht und
musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als sehr großer
Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Uwe Torliene, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Sascha Ahlemeyer verlor. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen knappen Erfolg
feierte dagegen Markus Küthe beim 9:11, 11:7, 11:8, 9:11, 11:9 gegen Nikolas Ising, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Zwischenzeitlich musste Heiner
Lüvolding zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Tim Sieker aber dennoch
sicher in vier Sätzen ein. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
an der Reihe. Christian Struve hatte derweil seine Gegnerin Wiebke Ahlemeyer beim ungefährdeten
3:0 recht sicher im Griff. Uwe Droppelmann wehrte eine 1:0 Satzführung von Lukas Welkener ab und
fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Keinen Punkt beisteuern konnte Martin Zwirner im Match
gegen Sascha Ahlemeyer, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch diesen
Sieg weist die Saison-Bilanz von Ahlemeyer nun 18 Siege, bei 7 Niederlagen aus. Beim wenig
später folgenden 12:10, 11:6, 11:8 gegen Lothar Schnier fand Uwe Torliene von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Markus Küthe bezwang anschließend Tim Sieker in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Durch diesen Gewinn
weist die Saison-Bilanz von Küthe nun 10 Siege bei 14 Niederlagen aus. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 8:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Heiner Lüvolding bei seiner 1:3-
Niederlage von Nikolas Ising dann doch niedergerungen worden. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 1, der erst nach 36 Bällen endete und von Lüvolding verloren wurde. Eine
knappe Niederlage gab es daraufhin für Christian Struve beim 5:11, 13:11, 11:7, 7:11, 7:11 gegen
Lukas Welkener. Uwe Droppelmann hatte gegen Wiebke Ahlemeyer, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen dagegen keine Schwierigkeiten. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Quitt Ankum nun ein Punktekonto von 15:19 Punkten auf,
während die SF Oesede III vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2024 gegen den TSV Riemsloh II
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ansteht, 14:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Quitt Ankum bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 02.03.2024 gegen den TSV Riemsloh II.

 Statistik:
 SV Quitt Ankum

Doppel: Zwirner / Torliene 1:0, Küthe / Droppelmann 0:1, Lüvolding / Struve 0:1 
Einzel: M. Zwirner 1:1, U. Torliene 1:1, M. Küthe 2:0, H. Lüvolding 1:1, C. Struve 1:1, U.
Droppelmann 2:0 

 SF Oesede III
Doppel: Sieker / Welkener 1:0, Schnier / Ising 0:1, Ahlemeyer / Ahlemeyer 1:0 
Einzel: S. Ahlemeyer 2:0, L. Schnier 0:2, T. Sieker 0:2, N. Ising 1:1, L. Welkener 1:1, W. Ahlemeyer
0:2


